
 

 

  

 

 

  

 

 
 

 

 

  

 

 

 

  

  

  

     

 

     

  

 

    

   

   

 

 

  

  

Antrag betreffend Umplanung Skatepark im Stadtpark 

Die unterfertigenden Mitglieder der Bezirksvertretung Landstraße stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 14.12.2023 gemäß § 24 Abs.1 GO-BV folgenden 

Antrag 

Der amtsführende Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal, Mag. Jürgen 

Czernohorszky, wird ersucht, die Umplanung des Skateparks im Stadtpark unter Stakeholder-

Beteiligung durchführen zu lassen. Das Ergebnis soll mit einer Kostenschätzung dem 

Finanzausschuss zur weiteren Beratung vorgelegt werden. 

Begründung: 

Im 3. Bezirk gibt es aktuell nur eine kleine öffentliche Skating-Anlage im Stadtpark, welche 

aufgrund ihrer unmittelbaren Nähe zum Spielplatz nebenan durch Klein- und Kleinstkinder 

betreten wird und somit wenig Attraktivität für fortgeschrittenere Skater und Skaterinnen 

aufweist. Die Umplanung der Anlage im Stadtpark sollte bspw. das Aufstellen einer größeren 

Ramp, um so das Fahren mit höherer Geschwindigkeit zu ermöglichen, adressieren. Darüber 

hinaus wäre die Einfassung des Skatebereichs mit einer niedrigen Bande (wo möglich), die auch als 

Sitzgelegenheit dienen kann, zur Sicherheit aller Personengruppen eine enorme Bereicherung. In 

jedem Fall soll die Umplanung des Skateplatzes in Abstimmung mit dem Skateboardingverein 

Wien und Skater*innen durchgeführt werden. 

Anmerkung: Der vorliegende Antrag bezieht die vom Stadtratsbüro am 24.8.2022 an den Bezirk 

übermittelten Informationen in Bezug auf den angenommenen Antrag betreffend Stadtpark / 

Skatepark – Einzäunung und Renovierung vom 23.6.2022 ein. 

Sprecherin: BRin Bianca Perina, MA 

Wien, am 7.12.2023 
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